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 „Uns - Anders - sein lassen“ 
 

Du bist anders als all die andern 

Du veränderst mein ganzes Leben 

Was ich habe will ich dir geben 

Hmmmmm Baby 

Du bist anders als all die andern 

Darum laß ich dich nie mehr geh'n 

Ich will dich lieben und versteh'n. 

 

In diesem Lied beschreibt Peter Maffay das Anders-Sein der Angebeteten als das 

herausragende Merkmal warum Sie für Ihn dadurch zur „Richtigen“ wird. Du stichst heraus 

aus der Masse, du fällst mir auf, weil du anders bist als all die Anderen! 

 Du bist so anders als die Anderen heißt aber auch: 

 Du bist so anders als ich! 

Und neben dem, dass dies eine Bereicherung für mich und für unsere Beziehung sein 

kann, ist es eben auch schwierig, weil du eben so anders bist als ich und ich dich dann 

eben nicht verstehe! 

Ich erinnere mich daran, dass ich einmal in den ersten Jahren meiner Ehe ein Gedicht an 

meinen Mann schrieb, wie schön es doch wäre wenn er mehr so wie ich wäre! Was dann 

alles kein Problem mehr wäre und wie wunderbar dann das Verstehn und 

Aufeinandereingehen sein könnte - 

Als ich das Gedicht durchlas, stellte sich bei mir aber ein ganz anderes Gefühl dazu ein: 

nämlich wie schrecklich langweilig auch Alles wäre. 

Der Reiz und Anreiz in einer Beziehung steckt ja gerade in dem, dass ich nicht weiß wie 

mein Partner tickt und das ich Ihn immer wieder neu entdecken kann und dadurch auch 

mich! 

Mein Partner bleibt durch sein Anders-Sein für mich immer eine Herausforderung. Es ist 

wie das Salz in der Suppe – es kann in unserer Unterschiedlichkeit die Würze unserer 

Beziehung liegen! 

Wenn ich das Anders-Sein als Angriff auf mein Dasein verstehe, dann ist die Suppe 

versalzen! 

Es ist spannend, und zwar in jeder Lebenslage- zu fragen wie mein Partner etwas 

wahrnimmt, erlebt, fühlt. Es ist wirklich bereichernd zu erleben wie unterschiedlich etwas 

erlebt werden kann und wenn mir mein Partner seine Welt erklärt. 

Du bist nicht Ich und das ist gut so!! 

Reden Sie mal mit Ihrem Partner darüber wo Sie sich als sehr unterschiedlich erleben und 

wie das für Sie ist!  

Viel Freude an anregenden Gesprächen!   


